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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 
Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 
Budget 2011 
In den letzten Wochen haben wir für unsere 
Gemeinde das Budget für das nächste Jahr 
erstellt und auf Grund von Prognosen und 
Vorgaben des Landes einen Finanzierungs-
plan errechnet. Die ständig steigenden 
Kosten für den Sozialbereich und für die 
Krankenanstalten sind wiederum die größten 
Herausforderungen. Mit dem Anstieg der 
Einwohnerzahl, derzeit rund 1.650 Haupt-
wohnsitzer, steigen auch die Ertragsanteile 
sodass wir diese Mehrbelastungen finanziell 
abdecken können. Im Voranschlag für 2011 
sind auch wieder einige außerordentliche 
Vorhaben wie der Straßen,- Kanal- und 
Wasserleitungsbau vorgesehen.  
 
Verkehrszeichenüberprüfung 
Im Zuge einer Verkehrszeichenüberprüfung 
durch die Bezirkshauptmannschaft wurden 
einige Anträge der Gemeinde positiv erledigt. 
Für die Fußgänger vom Hochgarten wird zum 
sicheren Überqueren der Landesstraße bei 
der Verkehrsinsel Schön eine Aufstellungs-
fläche errichtet. In Oberleiten wird eine 50 
kmh Beschränkung im Bereich der Siedlungs-
häuser verordnet. In Segenbaum wird nach 
Fertigstellung des Gehsteiges eine Verkehrs-
zählung durchgeführt um eine Grundlage für 
eventuelle geschwindigkeitsreduzierende 
Maßnahmen zu erhalten. 
 
Soziale Dorferneuerung 
Im Bereich der sozialen Dorferneuerung 
wurde unser Projekt „Pflegestammtisch und  

 
 
 
Besuchsdienst“ der Presse vorgestellt. Diese 
besonderen Leistungen von einigen 
Gemeindebürgern für unsere Gesellschaft 
sind sehr wichtig und müssen weiter aus ge-
baut werden. Durch eine professionelle 
Unterstützung und Beratung wird die Pflege 
zu Hause erleichtert und es können viele 
Erfahrungen ausgetauscht werden. 
 
Dienstjubiläum 
Am 20.11.1995 ist Herr Reinhard Walter in 
den Gemeindedienst aufgenommen worden. 
In diesen 15 Jahren hat er sich besonders 
wertvoll im Bereich EDV und Bauamt 
eingebracht. Mittlerweile ist er auch für die 
Erstellung der Gemeindezeitung zuständig 
und als Standesbeamter tätig. Für seine 
vielseitigen Tätigkeiten zum Wohle der 
Gemeindebürger möchte ich ihm herzlich 
danken und zu seinem Dienstjubiläum 
gratulieren. 
 
Adventmarkt 
Zu einem Besuch unseres traditionellen 
Adventmarktes am 4. und 5. Dezember, 
veranstaltet von der Ferschnitzer Wirtschaft, 
möchte ich alle Gemeindebürger herzlich 
einladen. 
 

Bürgermeister  
Johann Berger 

 
 

KKoosstteennlloossee  nnoottaarriieellllee  RReecchhttssbbeerraattuunngg  
 

Am Dienstag, den 14. Dezember 2010 um 15:00 Uhr wird von Herrn Notar Mag. Strasser der 
nächste Sprechtag am Gemeindeamt Ferschnitz 
durchgeführt. 
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SStteerrbbeeffäällllee  iimm  OOkkttoobbeerr  22001100  
 

 

   
 
 Holl Josef Freidegg 221/2 74 Jahre  
    

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  DDeezzeemmbbeerr  22001100  
 

Dezember  
04. – 05. Dr. HOLLICK Horst Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028
07. – 08. Dr. HAUNSCHMIDT Christian Josef Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677
11. – 12. Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0
18. – 19. MR Dr. GABLER Franz Josef Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474-280
23. – 26. Dr. CSAICSICH Georg St. Martin, Windfeldsiedlung 07412/58 090
30. – 31. Dr. HOLLICK Horst Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf 
hingewiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund 
einer Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden 
Arzt beim Roten Kreuz Amstetten  07472 / 62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- 
bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  DDeezzeemmbbeerr  22001100  
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Zeit 
  DEZEMBER   

04.12.2010 Wirtschaftsbund Adventmarkt Marktplatz 14:00 
05.12.2010 Gemeinde Andreaskirtag Marktplatz nach hl. Messe

05.12.2010 Wirtschaftsbund Adventmarkt Marktplatz 09:00 
06.12.2010 Union Sportverein Nikolaus-Hausbesuche Gemeindegebiet 16:00 
08.12.2010 Union Sportverein Jahreshauptversammlung Gh. Affengruber 10:00 
15.12.2010 Seniorenbund Weihnachtsfeier Gh. Affengruber 14:00 
23.12.2010 Volksschule Weihnachtsfeier Turnsaal Volksschule 09:00 
24.12.2010 JVP Weihnachtskindergarten Mehrzweckhaus 13:00-16:00
24.12.2010 Katholische Jungschar Kindermette Pfarrkirche 16:00 
31.12.2010 USV Silvesterwanderung Start Gh. Affengruber 9:00 
31.12.2010 JVP Silvesterparty Jugendheim u. Marktplatz 21:00 

 

AASSZZ  FFeerrsscchhnniittzz  --  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  DDeezzeemmbbeerr  22001100  
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist im Dezember an folgenden Tagen geöffnet: 
 
 

Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 06.12.2010 15:00 17:30 

 

 

Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 20.12.2010 15:00 17:30 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

GGrruunnddsstteeuueerrbbeeffrreeiiuunngg  
 

Es darf noch einmal daran erinnert werden dass ab 01.01.2011 eine Grundsteuerbefreiung nicht 
mehr möglich ist. Bestehende Grundsteuerbefreiungen bleiben bis zu dem im Bescheid genannten 
Zeitablauf bestehen. Befreiungen für bis zum 31.12.2010 fertig gestellte Bauvorhaben, wenn dafür 
ein Wohnbauförderungsdarlehen gewährt wurde, sind bis zum 15.12.2010 zu beantragen. 
 
All jenen die noch die Möglichkeit haben ihr Bauvorhaben bis Ende des Jahres fertig zu stellen 
wird empfohlen, die Fertigstellung mit den benötigten Unterlagen der Baubehörde zeitgerecht zu 
melden.
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ÄÄnnddeerruunngg  ddeerr  WWaasssseerraabbggaabbeennoorrddnnuunngg  
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ferschnitz hat in seiner Sitzung am 18. August 2010 die 
Wasserabgabenordnung wie folgt geändert: 
 
§6 Bereitstellungsgebühren: Der Bereitstellungsbetrag wird mit 17,- € pro m³/h festgesetzt. 
Die Bereitstellungsgebühr ist das Produkt der Nennbelastung des Wasserzählers (in m³/h) mal 
dem Bereitstellungsbetrag. Daher beträgt die jährliche Bereitstellungsgebühr für einen 3m³-Zähler 
3 x 17 = € 51,-- pro Jahr. 
 
§ 7 Wasserbezugsgebühren: Die Grundgebühr für 1 m³ Wasser wird mit 1,30 € festgesetzt. 
 
Alle Preise zuzüglich 10% MWSt. 
 

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2011 in Kraft. 
 

HHeeiizzkkoosstteennzzuusscchhuussss  22001100//22001111  
 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2010/2011 in Höhe 
von € 130,-- zu gewähren. Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt zu 
beantragen. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. 
 
Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten: 
 
• AusgleichszulagenbezieherInnen 
• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 
• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend 

gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt 

• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt oder Familien, die im Monat September 2009 oder 
danach die NÖ Familienhilfe beziehen 

• sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

 
Anträge sind bis spätestens 2. Mai 2011 bei der Gemeinde einzubringen. 

 

GGeehhsstteeiiggrreeiinniigguunngg  bbeeii  SScchhnneeee  uunndd  EEiiss  
 

Gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung 
wird darauf hingewiesen, dass die 
Eigentümer von Liegenschaften im Orts-
gebiet, ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, dafür zu sorgen 
haben, dass die entlang der Liegenschaft 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
entlang der gesamten Liegenschaft in der 
Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen zu säubern und bei 
Schnee und Glatteis zu streuen sind.  
Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu 
säubern und zu streuen. Die Liegenschafts-
besitzer haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude entfernt werden.  

Weiters wird darauf hingewiesen, dass zum 
Ablagern von Schnee aus Häusern oder 
Grundstücken auf der Straße eine 
Bewilligung der Behörde erforderlich ist.  
 
Alle Autobesitzer werden ersucht, bei 
Schneefall die Autos nach Möglichkeit auf 
dem eigenen Grund und nicht auf die Straße 
abzustellen, da dadurch die Schneeräumung 
erheblich behindert wird. Verparkte Flächen 
können nicht mit dem Schneepflug geräumt 
werden!  
 
Zu Beachten ist auch, dass Zufahrtswege 
möglichst breit und mindestens 4,5 m hoch 
von Holzvegetation freigeschnitten sein 
müssen. Für Schäden an Fahrzeugen, die 
durch nicht ordnungsgemäß ausgeschnittene 
Bäume und Sträucher entstehen, haftet der 
Anrainer als Eigentümer des Baumes. 
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NNeeuuee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerrnn  bbzzww..  EE--MMaaiill--AAddrreesssseenn  
 

Eßletzbichler Michael…...…….………..... 07473 / 82463 
Marktstraße 12/1  
 

TTiieerrzzuucchhttfföörrddeerruunngg  
((AAggrraarriisscchhee  DDee--mmiinniimmiiss--BBeeiihhiillffee))  

 

Landwirte, welche die agrarische De-minimis-Beihilfe für das heurige Jahr beantragen 
möchten, werden ersucht, Anträge bis spätestens 15. Dezember 2010 am Gemeindeamt 
während der Parteienverkehrszeiten Montag bis Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr abzugeben. 
Die erforderlichen Nachweise wie Besamungsscheine, Listen für Zuchtbetriebe, 
Rechnungen etc. sind dabei mit zu bringen.  
 

Die Förderungen betreffen: 
• Künstliche Besamungen der Rinder über Tierärzte 
• Eigenbestandsbesamungen der Rinder 
• Schweinebesamungen 
• Vatertierankäufe von Stieren oder Ebern für die öffentliche Zucht 

 
Folgende Formvorschriften müssen erfüllt werden: 
Die Landwirte suchen unter entsprechender Belegvorlage schriftlich um Förderung bei der 
Gemeinde an und geben gleichzeitig eine Erklärung über die im Zeitraum von drei Kalenderjahren 
(inkl. lfd. Jahr) erhaltenen de-minimis-Beihilfen (Grenze 7.500,- €) ab. 
 

Die Gemeinde stellt jedem Landwirt nach Auszahlung der Förderung eine Beihilfenbestätigung 
aus, die vom jeweiligen Betrieb auf Grund des NÖ TZG 2008 für die Dauer von 10 Jahren 
aufzubewahren ist! 
 
Entsprechende Formulare liegen dafür am Gemeindeamt auf. 
 
Die Gemeinde muss weiters bis 15. April des Folgejahres eine Meldung aller erfolgten De-minimis-
Beihilfenzahlungen, getrennt nach Landwirten und unter Angabe der Betriebsnummer, an das Amt 
der NÖ Landesregierung Abt. Landwirtschaftsförderung machen. 
 

SSeellbbsstt  vvoorrssoorrggeenn  mmiitt  ddeemm  kkoosstteennlloosseenn  VVoorrssoorrggeeppaakkeett  
 

Rasch, einfach und von jedem selbst daheim durchzuführen – das sind die 10 
Tests, die im Vorsorgepaket der Initiative „Gesundes Niederösterreich“ 
enthalten sind. Das Vorsorgepaket als Single- oder Partnerpaket inklusive 
Vorsorgepass ist kostenlos für alle NiederösterreicherInnen unter 
www.gesundesnoe.at zu bestellen – Machen auch Sie jetzt den ersten Schritt 
zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden! 
 

10 Tests für Ihre Gesundheit. Im Vorsorgepaket ist vieles drin, was man braucht, um sich mit dem 
Thema Vorsorge vertraut zu machen: eine UV-Test-Karte, ein BMI-Rechner, ein Darmpolypen- 
sowie ein Blutzucker-Test, Plaque Kontrolltabletten, ein Schrittzähler, ein Sehtests für die 
Sehschärfe und den Farbsinn, Koordinationstests, ein Somatogramm und eine Anleitung zum 
regelmäßigen Abtasten der Brust. Eine ausführliche Broschüre erklärt diese Tests und gibt 
hilfreiche Hintergrundinformationen. Die Tests verschaffen einen raschen Überblick über einige 
wichtige Parameter der Gesundheit und sind anonym zuhause durchzuführen. Ein zusätzlicher 
Anreiz dazu ist der Vorsorgepass, der jedem Vorsorgepaket beiliegt.  
 

Das Vorsorgepaket ist KEIN Ersatz für die Vorsorgeuntersuchung, im Gegenteil - es soll ein erster 
Schritt dazu sein und die Bedeutung der Vorsorgeuntersuchungen – von der Kontrolle beim 
Zahnarzt bis zum regelmäßigen Check beim praktischen Arzt - unterstreichen.  
 

Kostenlose Bestellung. Alle NiederösterreicherInnen ab 18 Jahren können das Vorsorgepaket 
als Single- oder Partnerpaket kostenlos bei der „Gesünder leben - Hotline“ unter 02742/22 6 55 
oder im Internet auf www.gesundesnoe.at zu bestellen. 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 11/2010 – November - 31. Jahrgang  Seite 5 

 

WWIIRR  GGRRAATTUULLIIEERREENN!!  
 
 

Den 85. Geburtstag feierte Maria Oberleitner, Freidegg 18/2. Mit Glückwünschen kamen v.l.n.r. 
Gottfried Langeder (Pfarre), Helmut und Eva Gebetsberger mit Philip, Bürgermeister Johann 
Berger, Gemeinderat Sandro Taudt, Vizebürgermeister Franz Deinhofer, Ing. Alois und Sonja 
Oberleitner mit Julian. 
 

 
Foto: Gottfried Langeder 

 
 
 

Ihren 90. Geburtstag feierte Ludmilla Kainrath, Zinsenwang 35. Mit Glückwünschen kamen: 
v.l.n.r. Pfarrer Johann Punz und Franz Kollermann; stehend: Maria Hochedlinger, Gerlinde und 
Josef Affengruber, Franz Braunshofer (Seniorenbund), Gemeinderat Hannes Hülmbauer, Andrea 
Salzmann (Bauernbund), Josef Scharfmüller (Seniorenbund), Bürgermeister Johann Berger und 
Vizebürgermeister Franz Deinhofer. 
 

 
Foto: Gottfried Langeder 
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WWIIRR  GGRRAATTUULLIIEERREENN!!  
 
 

Seinen 85. Geburtstag feierte Karl Wurzer, Rudlingstraße 1. Eine große Gratulantenschar kam 
mit Glückwünschen v.l.n.r.: Pfarrer Johann Punz und Bürgermeister Johann Berger; stehend: 
Johann Ebner, Christa Hackner (Kriegsopfer und Behindertenverband KOBV), Vizebürgermeister 
Franz Deinhofer, Karl und Waltraud Wurzer, Karl Hülmbauer und Franz Wischenbart 
(Bauernbund), geschf. Gemeinderätin Hermine Berger, Josef Scharfmüller und Josefa Honauer 
(Seniorenbund), Karl Roseneder und Johann Luger (Wirtschaftsbund), Franz Salzmann und 
Robert Wischenbart (Kameradschaftsbund). 
 

 
 

Foto: Gottfried Langeder 

 

RRüücckkbblliicckk  iinn  BBiillddeerrnn……  
 

Österreichischer Kameradschaftsbund – Ortsverband Ferschnitz 
Gut besuchte Jahresversammlung im Gasthaus Affengruber 
 

Die Sonntagsmesse feierte Pfarrer Johann Punz mit den Kameraden des Ortsverbandes im 
Gedenken an die Toten der beiden Weltkriege. Nach der anschließenden Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal fand die gut besuchte Jahreshauptversammlung im Gasthaus Affengruber statt.  
Obmann Robert Wischenbart skizzierte das abgelaufene Vereinsjahr unter anderem mit der 
erfolgreichen Teilnahme an sportlichen Wettkämpfen, dem traditionellen Heurigen, einem Ausflug 
und der neuen recht gut angenommenen Sakko- und Hutaktion. 
Bürgermeister Johann Berger wies mit Freude auf die gute Führung des Ortsverbandes hin und 
betont die Notwendigkeit die Verbindung der Jugend mit dem Bundesheer aufrechtzuerhalten. „Ich 
bin stark dafür“, so der Bürgermeister, „den Dienst beim Bundesheer und bei den sozialen 
Diensten beizubehalten“. 
Das Referat vom Landeskassier Franz Griessenberger bot Einblick in die Geschichte des NÖ 
Landesverbandes, und er war erstaunt über den mit 185 Mitgliedern starken Ortsverband, dem 
noch 12 Weltkriegsteilnehmer angehören. 
 
Obmann Robert Wischenbart überreichte als Geschenk an den 
Obmann des Trachtenmusikvereines Ferschnitz Ing. Johann 
Peneder und Kapellmeister Wolfgang Jungwirth den Landes-
marsch für den NÖ – Kameradschaftsbund „Für Frieden und 
Freiheit“ von Walter Schwanzer, der gleich von der 
Trachtenmusikkapelle erstmals aufgeführt wurde. 
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Bei der Ehrung im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Ortsverbandes des ÖKB Ferschnitz: 
Ehrenobmann Robert Mayerhofer, Obmann Stellvertreter Josef Scharfmüller, Landeskassier Franz 
Grissenberger, Obermedizinalrat Dr. Franz Stierschneider (Landesverdienstkreuz in Silber), 
Schriftführer Johannes Furtner (Verdienstmedaille in Silber), Obmann Robert Wischenbart 
(Verdienstmedaille in Gold) und Kassier Franz Theuratsbacher (Landesmedaille in Silber). 
 

 
 

Foto: Gottfried Langeder 

 
 

 
 

Foto: Gottfried Langeder 
 

Urkunden und Ehrungen erhielten vom Österreichischen Kameradschaftsbund, LV NÖ: 
 

Das Landesverdienstkreuz in Silber: Obermedizinalrat Dr. Franz Stierschneider 
Die Landesmedaille in Silber: Franz Braunshofer und Franz Theuratsbacher 
Die Verdienstmedaille in Gold: Robert Wischenbart 
Die Verdienstmedaille in Silber: Johannes Furtner  
 
Eine Ehrung für 40 Jahre Mitgliedschaft erhielt: Karl Wurzer jun. 
 
Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten: 

Franz Gruber, Gerhard Gutkas, Johann Hochholzer, Alois Jungwirth, Franz Jungwirth, Leopold 
Kromoser, Ing. Johann Peneder, Franz Reisinger, Walter Rottensteiner, Josef Scharfmüller jun., 
Kurt Schmutzer, Franz Steiner, Franz Wöger und Franz Wurm. 
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WWIIRR  GGRRAATTUULLIIEERREENN!!  
 

Ehrung für Herbert Wimberger durch den Österreichischen Gewerbeverein: 
Der „Unternehmer des Jahres 2010“ kommt aus Ferschnitz: Herbert Wimberger 
 

Ferschnitz, 21. November 2010   Mit der Auszeichnung „Unternehmer des Jahres“ ehrt der 
renommierte Österreichische Gewerbeverein (ÖGV) traditionell starke Unternehmer-
persönlichkeiten, die „sozial verantwortlich und regional verwurzelt“ Erfolgsgeschichten 
schreiben. Heuer fiel die Wahl auf WimTec-Gründer Herbert Wimberger. 
Erfinder, Beweger, Verbinder  Keine zwanzig Jahre hat Herbert Wimberger gebraucht, um im 
Ferschnitzer Ortsteil Freidegg einen florierenden Betrieb mit 60 Arbeitsplätzen zu schaffen und mit 
seiner Initiative WiP (Wirtschaftsantrieb am Punkt) eine starke Interessenvertretung der kleinen 
und mittleren Betriebe in Niederösterreich zu verankern. 
Dafür hat ihn der ÖGV mit dem Prädikat „Unternehmer des Jahres 2010“ geehrt. In der 
Begründung wurden die Leistungen Herbert Wimbergers „als Erfinder, Beweger und Verbinder“ 
hervorgehoben. 
Der Geehrte nahm die Gelegenheit umgehend wahr, sich bei seinen Mitarbeiter/inne/n und 
Partner/n zu bedanken: „WimTec ist eine Erfolgsgeschichte weit über die Landesgrenzen hinaus 
geworden, weil jeder hier am Standort diesen Erfolg will und möglich macht“. 
International erfolgreich, regional verankert   Mit der Marke „SanTec“ hat WimTec die sanitäre 
Technik mit elektronischen Steuerungen revolutioniert. Mit berührungslosen Armaturen, die 
reinsten Komfort und Hygiene bieten und dabei noch wertvolles Wasser sparen. SanTec-
Steuerungen arbeiten in öffentlichen Gebäuden, Hotels und zunehmend auch privaten 
Sanitärräumen in ganz Österreich ebenso wie in der Fußball-Arena von Barcelona oder den Rolex 
Towers in den Vereinigten Arabischen Emiraten. 
 

Seine Wurzeln im niederösterreichischen Mostviertel kehrt WimTec dabei stets selbstbewusst 
heraus. Herbert Wimberger: „Das Große und das Kleine schließen einander nicht aus. Im 
Gegenteil: Die Kraft für eine starke internationale Marke kommt aus einer klaren regionalen 
Identität.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Beim 29. Heimatabend des 
Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsvereines 
Ferschnitz am 11.9. gelang 
es dem Obmann Josef 
Kralovec auch diesmal 
wieder im Salettl des Gast-
hofes Potzmader den vielen 
Zuhörern ein abwechslungs-
reiches Abendprogramm zu 
bieten. Das Ötscherland Trio, 
die Familie Nimmervoll und 
die Gruppe FOAST sorgten 
mit ihrem Kontrastprogramm 
für beste Unterhaltung.  

 
vv..ll..nn..rr..  PPrräässiiddeennttiinn  ddeess  ÖÖGGVV  
MMaarrggaarreettee  KKrriizz--ZZwwiittttkkoovviittss,,  
VViizzeepprräässiiddeenntt  AAlleexxaannddeerr  SSiinnggeerr,,  
WWiimmTTeecc  GGeesscchhääffttssffüühhrreerr  HHeerrbbeerrtt  
WWiimmbbeerrggeerr  uunndd  BBuunnddeessmmiinnsstteerriinn  
BBeeaattrriixx  KKaarrll..  
 

Foto: zvg 
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WWiirr  ssiinndd  rreekkoorrddvveerrddääcchhttiigg  
 
 

Unter dem Motto "Wir sind rekordverdächtig" bedankten sich die Jugendgemeinderäte, 
Maria Wurzer und Hedwig Wischenbart, bei Ferschnitzer Vereinen für ihre aktive 
Jugendarbeit. Als Dankeschön für die so wichtige Arbeit wurde den Vereinen ein kleines 
Präsent überreicht." 
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SSttaarrttsscchhuussss  ffüürr  „„TTiimmee  ffoorr  YYOOUUggeenndd““  
 

Unter dem Titel „Time for YOUgend“ startete am 30.10.2010 der erste 
Ferschnitzer Jugendtreff. Mit Unterstützung der jungen Gemeinderäte gestalteten 
Jugendliche diverser Organisationen (Musik- und Sportverein, Feuerwehr, Junge 
Volkspartei, Katholische Jugend und Landjugend) einen Abend für junge 
Erwachsene. Dieser stand unter dem Motto „Halloween“. Neben gruseligen 
Snacks und Getränken, einer Disco und der Prämierung für das beste Kostüm 
war ein Gruselweg durch den Wald des Schlosses Freidegg in Ferschnitz der 
Höhepunkt der Veranstaltung. 
 

Die weiteren geplanten Programmpunkte reichen von einer 
Fackelwanderung bis hin zu einem Bowlingabend. Bei all diesen 
Veranstaltungen wird ein lustiger, gemütlicher und amüsanter 
Abend mit alten und neuen Freunden angestrebt. Dass Kontakte 
knüpfen und gemeinsam Spaß haben steht im Mittelpunkt einer 
jeden Veranstaltung. 
 

Foto: Das Gruselteam mit den Jugendgemeinderätinnen 
(Hedwig Wischenbart sitzend links vorne und Maria Wurzer 
stehend rechts 2. Reihe) und ihre Gäste. 

Fotos: zvg 
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Guter Besuch und hervorragende Stimmung beim Dirndl & Janker Ball 
 

Der Musikverein Ferschnitz veranstaltete beim Kirchenwirt erstmals einen Dirndl & Janker Ball. Die 
Jungmusiker und die Landjugend eröffneten den Ball mit traditionellen Tänzen und die 
Volkstanzgruppe Neustadtl gestaltete die Mitternachtseinlage. Für gute Unterhaltung und eine 
beschwingte Ballnacht sorgte die Liveband „Europa Express“. In der Stadldisco erzeugte DJohn 
Deere die Töne und bereitete eine ausgelassene Stimmung. 
Die Gäste vergnügten sich bei toller Musik und bei den zahlreichen Barangeboten.  
Beim Ratespiel „Wie viele Meter Stoff in der Breite von 1,4 m benötigt man für ein Mostviertler 
Festtagsdirndl der Konfektionsgröße 38“ schätzte Fritz Daxberger mit 1 cm Abweichung am 
Besten und gewann ein Dirndlkleid von Trachtenmoden Preßl.  
Fotos vom Ball können unter den folgenden Links betrachtet werden: www.musik-ferschnitz.at 
und http://www.mostropolis.at/de/report_Ferschnitz_Dirndl__und__Janker_Ball_119_5354.html 
 

     
 

Fotos: Franz Reisinger 
 

 
 
Spende von 5 Winterjacken an den USV Ferschnitz 
 

Der USV Ferschnitz - Sektion Fußball bedankt sich beim Obmann des USV Adolf Schindlegger 
jun. für die Spende von 5 Winterjacken. 
 

 
 

Foto: zvg 
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Schuleinschreibung 
Die Schülereinschreibung für das Schuljahr 
2010/11 fand am 05.11. und am 12.11. statt. 
Es werden voraussichtlich 21 Kinder die 1. 
Klasse besuchen. 
 
Bewegte Klasse 
Die SchülerInnen der Schuleingangsphase 
(1. Kl. und 2. Kl.) nehmen heuer an der 
Aktion „Bewegte Klasse“ teil und absolvierten 
am 16.11. wieder einige Einheiten mit der 
Trainerin. 
 
Krankenstand 
Unsere Religionslehrerin Frau RL Sabine 
Schöggl befindet sich wegen einer Verletzung 
in einem längeren Krankenstand. Den 
Religionsunterricht der 1. Klasse übernimmt 
vorübergehend Hr. ROL Engelbert Handl. 
 
Elternsprechtag 
Der 1. Elternsprechtag fand am 23.11. statt. 
Zum Gedankenaustausch und zur Kontakt-
pflege der Eltern untereinander stand unser 
gemütliches „Cafe“ zur Verfügung. Die Eltern 
der Viertklassler spendeten köstliche Mehl-
speisen. 
 
Spielefest 
Die Kinder der 2. Klasse und der 4. Klasse 
nehmen am 26. November am Spielefest auf 
der Schallaburg teil. In Begleitung von 
interessierten Müttern können die Kinder alte 
und neue Spiele kennenlernen und aus-
probieren. 
 
Klassenfotos 
Am 13. Dezember kommt eine Fotografin und 
wird Klassenfotos und Portraits von allen 
Kindern anfertigen. Die Sets sind zum Preis 
von 13,- € zu erwerben und werden noch vor 
Weihnachten geliefert. 
 
Handysammelaktion 
Wir sammeln weiterhin alte und nicht mehr 
gebrauchte Handys und unterstützen damit 
das Österreichische Jugendrotkreuz. Bitte 

werfen Sie Althandys nicht zum Müll, sondern 
in die Sammelbox beim Schuleingang! 
Damit dienen Sie einer guten Sache und 
leisten zudem einen Beitrag zum Umwelt-
schutz. 
 
Projekt „Lesemama“ 
Der Erwerb der Kulturtechnik Lesen bereitet 
den Kindern der 1. Klasse Freude, erfordert 
aber auch die Mühe des täglichen Übens. 
Dankenswerterweise erklärten sich einige 
Mütter bereit mit den Kindern in der 1. 
Unterrichtseinheit einzeln die tägliche Lese-
hausübung zu wiederholen. Die Kinder ihrer-
seits lieben es für 5 Minuten die Klasse zu 
verlassen und der „Lesemama“ vorzulesen. 
Dieses Projekt der Klassenlehrerin VOL 
Andrea Wiesmüller ist ein Zeichen mehr von 
gelebter Schulpartnerschaft. 
 
Adventfeier – Weihnachtsfeier 
Wir pflegen das Ritual einer gemeinsamen 
wöchentlichen Adventfeier beim großen 
Adventkranz in der Halle. Die Segnung der 
Adventkränze für die Schule nimmt Hr. 
Pfarrer KR Johann Punz am 29. November 
vor und die Kinder der 4. Klasse gestalten die 
Einstimmung in die Adventzeit. Bei den 
wöchentlichen Feiern bringen die Kinder der 
einzelnen Klassen ihre Beiträge zur Vor-
stellung. 
Alle Eltern, Großeltern, Freunde und 
Interessierten laden wir sehr herzlich zur 
Teilnahme am vorweihnachtlichen Gottes-
dienst am 23. Dezember um 08:00 Uhr in die 
Pfarrkirche und zur anschließenden Feier-
stunde in den Turnsaal ein. Die Darbietungen 
werden von den einzelnen Klassen, dem 
Schulchor und der Bläserklasse gestaltet und 
möchten auf das bevorstehende Weihnachts-
fest einstimmen und vorbereiten. 
 
Gleichzeitig wollen wir „Brücken der 
Nächstenliebe“ bauen, indem wir ein Projekt 
in Südamerika unterstützen. Die Organisation 
der Spendenaktion übernimmt Hr. ROL 
Engelbert Handl. 
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Nutzung des Schulgebäudes 
Die Räumlichkeiten unseres Schulhauses werden auch außerhalb der Unterrichtszeiten am 
Nachmittag und Abend vielfältig genützt:  

• für schulische Zwecke und Veranstaltungen wie Konferenzen, Lehrerfortbildungen (SCHILF 

und SCHÜLF), Elternsprechtage und Elternabende, Vorträge 

• von der Musikschule für den Instrumentalunterricht in Einzel- und Ensemblestunden  

• für Elternabende der Erstkommunionkinder und der Firmlinge 

• für Treffen der Eltern – Kind – Gruppen (Kinder von 1 – 4 Jahren) 

• für verschiedene Aktivitäten der Kath. Jungschar wie regelmäßige Gruppenstunden, 

Lesenacht, Kinderolympiade, Buchausstellung mit Pfarrcafe 

• für die Proben des Jugendchores der Kath. Jugend 

• tägliche Benützung des Turnsaals von verschiedenen Gruppierungen des Sportvereins wie 

Bewegungsspiele für Kinder ab 4 Jahren, Fußballgruppierungen verschiedenen Alters (U9, 

U11, U13, U16, Erste USV, Senioren USV, Damen USV Damenfußball, Damenturnen, 

Volleyball..), Landjugend 
 
Alle Verantwortlichen werden erinnert, auf eine sachgemäße Handhabung und Nutzung der 
schulischen Einrichtungen zu achten, weiters das sorgfältige Schließen der Fenster und Türen 
zum Anliegen zu machen, um einen unnötigen Energieverbrauch zu verhindern.  
Es braucht die Zusammenarbeit aller, wenn öffentliche Gebäude in dieser Weise der Öffentlichkeit 
zur Verfügung gestellt werden und so der Bildung der Gemeinschaft und der Volksgesundheit 
dienen können.  
 

Weitere aktuelle Informationen über unsere Schule 
finden Sie auch im Internet auf der Homepage der VS Ferschnitz mit einer eigenen  
Informationsseite für die Eltern: http://www.vsferschnitz.ac.at 

        Email:  vs.ferschnitz@schule.at                    Johanna Dorfmeister MA eh. 
 
 
    
 

GGeelleeggeennhheeiitt  mmaacchhtt  DDiieebbee  ––  DDiiee  PPoolliizzeeii  rräätt  zzuurr  VVoorrssiicchhtt 
 

Weitere nützliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.bmi.gv.at/praevention 
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SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  MMuussiikksscchhuullee  YYbbbbssffeelldd  
 

Im Gemeindeverband der Musikschule Ybbsfeld wird der Dienstposten einer(s) Verbands-
sekretärin / Verbandssekretärs neu besetzt. 
 

Der Gemeindeverband besteht aus 13 Mitgliedsgemeinden: Ardagger, Blindenmarkt, Euratsfeld, 
Ferschnitz, Neumarkt, Neustadtl, St. Georgen, St. Martin, Steinakirchen, Wang, Wolfpassing, 
Winklarn und Viehdorf. Es unterrichten 50 LehrerInnen ca. 1.200 SchülerInnen.  
Der Verwaltungssitz ist in Blindenmarkt.  
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt mit 01.02.2011 nach den Bestimmungen des NÖ 
Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976 (NÖ GVBG) in der geltenden Fassung. Die Anstellung 
ist für 1 Jahr befristet. Bei zufriedenstellender Dienstleistung wird auf unbestimmte Zeit verlängert.  
Wochenarbeitszeit: 40 Stunden  
 
Anforderungsprofil: 
• Buchführung (Kameralistische Buchhaltung von Vorteil) 
• Lohnverrechnungskenntnisse  
• EDV Kenntnisse (Tabellenkalkulation, Textverarbeitung, Bildbearbeitungsprogramme, 

Outlook, Internet, Führung der Eltern – Schülerverwaltung) 
• Korrespondenz mit Eltern und Behörden  
• Führen und Verwalten der Personalakten 
• Flexibilität  
• Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit mit unterschiedlichen Personengruppen 

Anstellungserfordernisse: 
• Abschluss Handelsschule oder Handelsakademie oder vergleichbare Praxiserfahrung  
• Abschluss Büro oder Industriefachkraft oder vergleichbare Praxiserfahrung 
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates 
• Unbescholtenheit 
• Führerschein B  

 

Bewerbungen sind unter Beilage der unten angeführten Unterlagen bis spät. 31.12.2010 beim 
Gemeindeverband der Musikschule Ybbsfeld, 3372 Blindenmarkt, Lindenstraße 18, abzugeben. 
 

Beilagen zur Bewerbung: Lebenslauf, Geburtsurkunde, Nachweis der öst. Staatsbürgerschaft od. 
Staatsangehörigkeit eines EU-Mitgliedsstaates, Strafregisterbescheinigung (nicht älter als 3 
Monate), Ausbildungsnachweise. 
 

Geeignete Bewerber/innen werden schriftlich zu einem Hearing eingeladen. 
 

SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  DDeennddrrooSSoolluuttiioonnss  GGmmbbHH  
 

KonstrukteurIn / ProjektleiterIn für den sofortigen Einsatz zur Verstärkung unserer 
Stammmannschaft! 
 

Anforderung: 
• fundierte technische Ausbildung (HTL oder gleichwertig) in den 

Bereichen Maschinenbau, Automatisierungstechnik, Mechatronik,…  
• Erfahrung im Bereich Maschinenkonstruktion 
• 3D – CAD Kenntnisse (vorzugsweise SOLID WORKS) 
• gute allgemeine EDV-Kenntnisse 
• Erfahrung im Bereich Projektmanagement 
• gute Englischkenntnisse 
• teamfähig, flexibel, engagiert 

 

Wenn Sie gerne in einem erfolgreichen, zukunftsorientierten Unternehmen mitarbeiten möchten, 
ersuchen wir Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an nachfolgende Adresse zu übermitteln:  
 

DendroSolutions GmbH 
3324 Euratsfeld, Wassergasse 31 
Tel.: +43 (0) 7474/23440  -  Fax: +43 (0) 7474/23440-30 
E-Mail: office@dendrolight.com  -  www.dendrolight.com 
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HERMANN BAIER GMBH 

3300 Ardagger Stift 306 
Tel.: 07472/69 5 23 – 14 
Fax.: 07472/69 5 23 – 20 
www.baier-entsorgung.at

 

 

  
 
 
 

Höhepunkte im November: 
• Buchausstellung : Die Highlights waren das Kasperltheater und die Vorlesung 

von Hannes Hörndler  
• Lesenacht mit Gruseln !! :) 
• Die Christkönigsmesse wurde wie jedes Jahr von der KJS gestaltet 

 
 
 
 
 
 
 

Wir laden alle Kinder von der 2. Volksschule bis zur 4. Hauptschule   
folgenden Terminen in der Volksschule um 14 Uhr ein: 

• 4. Dezember: Adventure 
• 18. Dezember: Weihnachtsstunde (ihr könnt Kekse zum Kosten mitnehmen!!) 
• 24. Dezember: KINDERMETTE (wir treffen uns um 15 Uhr im Pfarrhof zur 

Liederprobe!) 
Wir bedanken uns recht herzlich für den zahlreichen Besuch und für die köstlichen 

Mehlspeisspenden bei unserer Buchausstellung! 
 

KKoommmmuunnaallee  MMüülllleennttssoorrgguunngg  iimm  WWiinntteerr  
 

Behälterbereitstellung nicht vereinbarungsgemäß 
Einige Bürger haben sich an fixe Abfuhrzeiten - z.Bsp. 11:00 Uhr - gewöhnt. Wir wollen darauf 
hinweisen, dass die Behälter grundsätzlich um 06:00 Uhr auf öffentlichem Gut bereitzustellen sind. 
Im Winter müssen wir oftmals Touren umdrehen, da die Straßendienste nicht alle Strassen 
gleichzeitig räumen können. 
 

Mangelhafte Schneeräumung, Schneeverwehungen bzw. keine Schneezeiger, 
Umkehrplätze nicht befahrbar 
Die betreffende Strasse kann von unseren LKWs nicht befahren werden.  
 

Bäume sind nicht ausgeschnitten bzw. die Schneelast drückt die Äste nach unten  
Unsere LKWs sind 4 m hoch und 2,5 m (ohne Spiegel) breit! Bitte Bäume rechtzeitig zurück-
schneiden. 
 
Sollte aus einem der oben angeführten Gründe eine Abholung 
nicht möglich sein, werden wir bei der nächsten Abfuhr auch 
Säcke mitnehmen. Eine Abholung am gleichen Tag ist oftmals 
nicht mehr möglich, da sich der LKW bereits mehrere Kilometer 
entfernt befindet. Die Abholung am nächsten Tag ist aufgrund 
der Toureneinteilung nicht durchführbar. 
 

Danke für Ihre Mithilfe! 
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UUnniioonn  SSppoorrttvveerreeiinn  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Der USV-Ferschnitz - Sektion Fußball bedankt sich bei  
seinen Sponsoren: 
 
Finanzielle Unterstützung: 

 Gasthaus Kirchenwirt Affengruber 
 Mihai Popovici, Transport Handels G.m.b.H. 
 Raiffeisenbank Region Eisenwurzen eGen - Bankstelle Ferschnitz 

 

Patronanzen: 
 Walter Taschl, Krankenhausbuffet Amstetten 
 Natascha Popovici, Nail & Beauty Institut (Kosmetikstudio) 
 Sparkassa Amstetten 
 Karl Lidl, Josko – Verkaufsberater, Fenster - Haus – Innentüren - Sonnenschutz , Normstahl- 

Garagentore 
 Volksbank Alpenvorland, Amstetten  
 Karl Roseneder, Sägewerk - Karomarkt 

 

UUSSVV  ––  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn  
 

Geschätzte WanderfreundInnen! 
 

Im Dezember findet am 11./12. in Steyr der IVV  
Wandertag statt. Diese Wanderung führt uns nach  
Christkindl, wo man am berühmten Postamt Sondermarken erwerben und Weihnachtsgrüße 
stempeln lassen kann. 
Auch möchte ich darauf hinweisen, dass die Sektion Wandern heuer am Adventmarkt mit einem 
Stand vertreten sein wird.  
Am 31.12. findet wieder eine Silvesterwanderung statt. Näheres zur Silvesterwanderung findet ihr 
in der Dezemberausgabe.  
Ich möchte euch zu diesen Veranstaltungen recht herzlich einladen. 
 

Mit freundlichen Grüßen  
Karl Hintersteiner (Sektionsleiter) 

 

UUSSVV  ––  NNiikkoollaauuss  HHaauussbbeessuucchhee  
 

 
 

am Montag, den 6. Dezember 2010 
 
Anmeldungen am Gemeindeamt (07473) 8297  
oder im Gasthaus Reiter (07473) 8327 
bis spätestens Sonntag, den 05.12.2010. 

 

Freiwillige Spenden sind erbeten. 
 
 
 
 
 

Vorankündigung: Jahreshauptversammlung  
am Mittwoch, 8. Dezember 2010 
um 10:00 Uhr im GH Affengruber 
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OSD Vespaclub Ferschnitz 

 
Zur Eröffnungsfeier  
unseres neuen Clubraumes,  
am 09.10.2010,  
durften wir Bürgermeister Johann Berger  
und Vizebürgermeister Franz Deinhofer  
unter zahlreichen anderen Freunden  
und Bekannten herzlich willkommen heißen.  
Der Raum befindet sich in Edla 17  
im Haus der Fam. Wurzer.  
Nach den Umbauarbeiten,  
die sich über ein halbes Jahr erstreckten  
sind wir nun froh, den Ort  
neben dem Gasthof Potzmader  
als zusätzlichen Treffpunkt nutzen zu können.  
Bei unseren Zusammenkünften freuen wir uns  
natürlich über jeden Gast. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Fotos und Informationen über den Club finden Sie 
auf unserer Homepage unter: 
www.oldskooldrivers.at 
 
Weiters laden wir Sie herzlich zu einem Besuch in 
unserer gemütlichen Hütte beim Adventmarkt ein.  
 
Freundliche Grüße 
die Mitglieder des Vespaclub Ferschnitz 
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NNaattuurrssttaannddssvveerrmmeessssuunnggeenn  
 

Um die Kataster-Daten der Gemeinde Ferschnitz aktuell zu halten, werden in regelmäßigen 
Abständen Naturstandsvermessungen durchgeführt. In nächster Zeit werden deshalb von einem 
durch die Firma Gisquadrat beauftragten Vermessungsbüro diese notwendigen Vermessungs-
arbeiten durchgeführt. 
 
Es werden dabei die Gebäude selbst nicht betreten, sondern lediglich die jeweiligen Grundstücke.  
 
Wir ersuchen die Eigentümer der Grundstücke in Ferschnitz gemäß der NÖ Bauordnung falls 
notwendig, das Betreten ihrer Liegenschaften durch die oben erwähnten Vermessungstechniker zu 
gestatten. Wir bitten für diese notwendige Maßnahme um Ihr Verständnis. 
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